
Inhaltsverzeichnis

Vorbemerkung ...................................................................................7

Einleitung

Widerständigkeit durch Sprache.
Widerstandspraktiken - ein aktuelles übernationales Thema .... 17

1. Teil: Wesen und Prinzipien 
sprachlicher Machtausübung

Die Macht der Sprache über den Einzelnen und die Gewalt 
des Einzelnen über die Sprache......................................................47

„Gewalt der Sprache - Sprache der Gewalt".................................. 63

2. Teil: Verfahren und Praktiken 
der Ausübung sprachlicher Macht

Entdifferenzierung und Ritualisierung 
von Textsorten im öffentlichen Sprachgebrauch der DDR - 
das Beispiel Pressetexte................................................................. 97

„Der neue Mensch“ - eine sprachliche Lücke?
Zur Benennung des Menschen in öffentlichen Texten 
der frühen DDR ............................................................................. 127

Kulturbezogene Textlinguistik 
und kulturanalytische Textstilistik - 
zwei Texte vom Ende des langen 19. Jahrhunderts...................... 155

https://d-nb.info/1263019226


3. Teil: Sprachlich-semiotischer Widerstand 
gegen Machtausübung

Der Sprachgebrauch als Möglichkeit halböffentlichen 
und öffentlichen Widerstandes.
Das Beispiel DDR der 1970er/80er Jahre......................................185

Zur Semiose von Schriftart, Typographie und Orthographie - 
am Beispiel widerständiger literarischer und politischer Texte 
der Vorwendezeit in der DDR........................................................225

Verrätseln, um doch verstanden zu werden.
Indirektes Schreiben als Mittel politisch-widerständiger Lyrik .. 255

Religion als Ressource in säkularisierten Gesellschaften ........... 283

Quellenverzeichnis........................................................................ 325


